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Für dich bin ich gestorben und auferstanden.
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Das Wort des Pfarrers
 

Volk Gottes in Tirol.
Perspektiven für die Diözese Innsbruck im Jahr 2020.

 
In unserer Diözese gibt es ein hochinteressantes „Papier“. Darin steht 
unter anderem:

Gott sammelt sein Volk unter den Menschen, die im Gebiet der                  
Diözese Innsbruck leben. Es ist ein Volk mit offenen Rändern, das der 
universale Heilswille seines Gottes entgrenzt und in dem die Glaubenden 
zeichenhaft für das Heil der vielen Anderen stehen. Zu ihm gehören 
kirchlich unterschiedlich stark gebundene Christinnen und Christen, im 
Modus ihrer Berufung durch Gott aber auch alle übrigen Menschen mit 
ihrer Sehnsucht nach einem erfüllten, gelingendem Leben - bis hin zur 
ganzen Schöpfung. In der Tradition ihrer Mütter und Väter im Glau-
ben suchen die Christinnen und Christen nach zeitgemäßen Antworten 
auf die grundlegenden Fragen des Menschseins. Wovon leben wir und      
wofür? Was dürfen wir hoffen? ...............

Das ist der Beginn dieser Schrift. Darüber denke ich nach und sollten wir 
alle nachdenken. Die Kirche besinnt sich, stellt sich neu auf und beginnt 
wieder neu zu leben. Das ist sehr schön, gut und notwendig. 

Gehen wir mit!

Das meint Ihr Pfarrer Helmut Gatterer.
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Pfarrbasar
am 15. und 16. November 2014

Von fleißigen Helferinnen und
 Helfern wurde während des 

ganzen Jahres gebastelt, 
gestrickt, gehäkelt, gestickt, 
gebacken und eingekocht,  

daher ist unser Angebot beim 
heurigen Pfarrbasar wieder 

sehr reichhaltig:

Wir bieten 
•Kreatives 

• Dekoratives 
• Kulinarisches

Wir verwöhnen mit Kaffee und hausgemachten Kuchen.
Außerdem gibt‘s am Samstag Gulasch 

und am Sonntag Wiener Schnitzel.

Der Reinerlös fließt der Pfarre zu.

Öffnungszeiten des Basars:

Samstag, den 15. November von 09:00 – 19:00 Uhr
Sonntag,  den 16. November von 10:00 – 17:00 Uhr
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196.Wallfahrtsmesse
 in unserer Wallfahrtskirche Mentlberg Maria auf der Gallwies

Samstag, 15. November 2014

Der Rosenkranz
wird um 19:00 Uhr gebetet,

anschließend feiern wir 
um 19:30 Eucharistie.

miteinander beten
miteinander singen
miteinander feiern

Heilige Messe
mit anschließendem Frühstück

Dienstag, 4. November 2014, 08:00 Uhr

Alle sind herzlich dazu eingeladen!
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Eucharistische Anbetung
Jesus im Sakrament

Wir laden alle herzlich ein...

	 ... zu einer Zeit der Ruhe und der Besinnung
	 ... zu einer Zeit des Hinhörens und des Krafttankens
	 ... zu einer Zeit des Dankes und der Bitte vor Gott

jeden Donnerstag von 18:00 - 18:30 Uhr

mit Lobpreisliedern - Anbetungszeit und 
Eucharistischem Segen

 

Vesper
mit Gott den Tag beschließen

Die Vesper ist das Abendgebet der katholischen Kirche. 
Weltweit werden die gleichen Psalmen gesungen und die  
gleichen Stellen aus der Heiligen Schrift gelesen.

Montag, 3. November 2014 um 18:00 Uhr
in der Pfarrkirche Maria am Gestade

Wir laden herzlich dazu ein, sich an diesem weltumspannenden 
Gebet zu beteiligen, aus dem Getriebe des Alltags auszu- 
steigen und durch die rhythmischen Psalmgesänge zur Ruhe zu 
kommen.
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Hoangertstubm
geselliger Nachmittag für alle Junggebliebenen

Einladung zur Hoangertstubm am

Mittwoch, den 19. November 2014
um 14.00 Uhr

im Pfarrsaal

Euer Hoangertstubmteam 
freut sich schon wieder 

auf euch und eure Freunde.

RADIO MARIA Österreich 
Pottendorferstraße 21 | 1120 Wien  |  Kontakt@radiomaria.at  |  www.radiomaria.at

Radio Maria
Hörerservice 01/710 70 72

Innsbruck		   91,1 UKW
Wipptal/Brenner  104,8 UKW
Unterinntal		  107,9 UKW
Zillertal		   96,0 UKW
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	 Frauentreff
Naturwissenschaftliche Sammlung

Am Donnerstag, den 13.11.2014

 treffen wir uns um 17:00 Uhr 
in der Feldstraße 11 a (hinter Gebr. Weiss)

zu einer Führung mit Peter Morass durch die 
„Naturwissenschaftliche Sammlung 

der Tiroler Landesmuseen“

Anschließend haben wir im „Neuen Bierstindl“
reserviert, um das Gesehene und Gehörte zu verdauen!

Wir freuen uns auf einen interessanten und geselligen Abend.

Euer Frauentreffteam

(Bitte ruft Angelika wegen Teilnahme an, 0650/3640821)
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Cäcilia von Rom
22. November 2014

Die Legende über das Leben Cäcilias ist eine der berühmtesten und 
berührendsten Heiligengeschichten. 

Bereits als kleines Kind weihte sich Cäcilia ihrem himmlischen Bräutigam 
und versprach ihm lebenslange Jungfräulichkeit. Umso erstaunter und 
verzweifelter war die wunderschöne römische Adelige, als ihr ihre Eltern 
die bevorstehende Hochzeit mit dem Heiden Valerian ankündigten.

Doch Gott versprach Cäcilia in ihren Ge-
beten, sein Engel werde sie nicht verlassen 
und der Hüter ihrer Keuschheit sein. Sie 
willigte deshalb in die Hochzeit ein, bei der 
sie unter ihrem Kleid ein Bußhemd getra-
gen haben soll, und gestand ihrem Gatten 
Valerian in der Hochzeitsnacht: „Ich bin 
eine gottgeweihte Jungfrau, und der Engel 
des Herrn steht mir als Beschützer meiner 
Reinheit zur Seite. Hüte dich also, mich zu 
berühren und den Zorn des Himmels auf 
dich herabzurufen.“ Valerian bat sie darauf-
hin, diesen Engel sehen zu dürfen. Cäcilia 
wies ihn darauf hin, dass nur „reine Augen 
einen reinen Geist erblicken könnten“ und 
schickte ihn deshalb zu Papst Urban I., der 
ihn taufte. Bei seiner Heimkehr erblickte 
Valerian seine Gattin, die von einem Engel 
Rosen und Lilien überreicht bekam.



� �

Durch den frischen Eifer Valerians für das Reich Gottes konnte er auch 
seinen Bruder bekehren, und die drei wirkten von nun an segensreich 
für die verfolgten Christen in der Stadt Rom.

Als Almachius, der Stadtpräfekt Roms, vom Glauben der beiden Brüder 
hörte, ließ er sie hinrichten. Bei der Hausdurchsuchung entdeckte er 
auch Cäcilia, die sich mutig zum Christentum bekannte. Wütend ließ 
Almachius die Jungfrau in einen Kessel mit heißen Wasser werfen. Doch 
der Versuch, sie auf diese Weise zu töten, misslang. Daraufhin schlug er 
dreimal mit dem Schwert auf ihren Nacken ein, und so starb die Heilige, 
allerdings erst nach drei Tagen, eines qualvollen Todes und dennoch fro-
hen Mutes, da gestärkt durch die Gnade Gottes.

Ihr „Grab“ ist in der Calixtus-Katakombe in Rom zu besichtigen.

Quelle: Kathpedia

Cäcilienmesse
Pfarrchor Maria am Gestade

Unser Pfarrchor gestaltet gemeinsam 
mit dem Arzler Doppelquartett

die Heilige Messe am

Sonntag, den 23. November 2014 um 09:30 Uhr

Alle sind herzlich zum Mitfeiern eingeladen.
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Kranzniederlegung
beim Kriegerdenkmal

am Sonntag den 2. November 2014
nach der Heiligen Messe

Polizeimusik Innsbruck
Heilige Messe am 22.11.2014

Die Polizeimusik Innsbruck feiert im heurigen Vereinsjahr ihr 80-jähriges 
Bestandsjubiläum. Wir freuen uns über die musikalische Gestaltung der 
Heiligen Messe in der Pfarrkirche Maria am Gestade am

Samstag, den 22. November 2014 um 18:30 Uhr
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Allerseelen
2. November 

Ich hab einen Opa. Mein zweiter Opa ist schon gestorben, ihn 
habe ich gar nicht kennengelernt. In ein paar Tagen  gehen 
wir auf den Friedhof. Und dann stellen wir eine Kerze auf sein 
Grab. Glaubst du, dass er merkt, dass wir da sind?

Ja, ich denke schon, dass er das merkt. Wir glauben ja, dass auch die 
Verstorbenen leben. Freilich wissen wir nicht genau, wie ihr Leben aus-
sieht. Aus der Botschaft Jesu und der Apostel wissen wir aber: Wer 
am Ende seines Lebens für Gott offen ist und ein Herz voller Liebe hat, 
kommt direkt in den Himmel, das heißt: zu Gott, um ewig glücklich zu 
sein.
Oft wird es aber so sein, dass ein Mensch, wenn er stirbt, zwar im Inner-
sten für Gott offen ist, dass es in ihm aber auch noch manche Reste des 
Bösen gibt, die ihn daran hindern, ein vollkommen lieber und glücklicher 
Mensch zu sein. Gott - so glauben wir - wird einen solchen Menschen 
von diesen Resten des Bösen befreien. Diese Reinigung kann wehtun, ist 
aber heilsam. Denn am Ende steht ein vollkommen glückliches Leben in 
Gott. Wenn wir auf Erden die Gräber unserer Verstorbenen mit Blumen 
schmücken, für sie Lichter anzünden und für sie beten und Gottesdienst 
feiern, dann hilft ihnen unsere Liebe auch auf ihrem Weg zu Gott.

aus: Karl Veitschegger: Frag den Festprofi, Graz, Sonntagsblatt, 2013
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SA	 1. Nov.	 ALLERHEILIGEN
	 09:30	 Messfeier	 Haselwanter/Strele/Kahl
	 18:30      	 Messfeier	 für alle Verstorbenen der Pfarrgemeinde

SONNTAG, 2. November 2014 |Allerseelen
	 09:30	 Messfeier	 Walter Oberger und verstorbene Angehörige
			   anschließend Feier am Kriegerdenkmal
	 18:30	 Messfeier  	Verstorbene der Fam. Kolb/Plörer
			   Elfriede Pfurtscheller

MO	3. Nov.	 Fest der Hll. Hubert und Pirmin
	 18:00 	 Vesper

DI	 4. Nov.	 Fest des Hl. Karl Borromäus	
	 08:00	 Messfeier	  in einem besonderen Anliegen

MI	 5. Nov.	 Mittwoch der 31. Woche im Jahreskreis
	 08:00	 Morgenlob
               	
DO	6. Nov.	 Fest des Hl. Leonhard
	 18:00	 Anbetung bis 18:30 Uhr

FR	 7. Nov.	 Fest des Hl. Willibrord
	 18:00	 Rosenkranz in der Pfarrkirche
	 18:30	 Messfeier   für verstorbene Angehörige

SA 	8. Nov.	 Marien-Samstag
	 17:30	 Beichte
	 18:00	 Rosenkranz in der Pfarrkirche
	 18:30	 Messfeier	 Hans Salchner / Eugen Zangerl /
			   Dr. Walter Thöni

Gottesdienstordnung
November
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SONNTAG, 9. November 2014 | Weihetag der Lateranbasilika
	 09:30	 Messfeier	 Michael Stotter / Pfarrgemeinde
	 18:30	 Messfeier	 Josef und Anna Scheidle / Ludwig Kraml /
			   Konrad und Luise Fichtl

MO	10. Nov.	 Fest des Hl. Leo des Großen	
	 18:00	 Abendlob

DI	 11. Nov.	 Fest des Hl. Josaphat
	 08:00	 Messfeier	 für Arme Seelen				    	
             						    
MI	 12. Nov.	 Fest des Hl. Josaphat
	 08:00	 Morgenlob
               	       
DO	13. Nov.	 Fest des Sel. Carl Lampert
	 18.00	 Anbetung bis 18:30 

FR	 14. Nov. 	 Freitag der 32. Woche im Jahreskreis
	 18:00	 Rosenkranz in der Pfarrkirche
	 18:30	 Messfeier	 zu Ehren des Hl. Antonius
	                                                                     			 
SA	 15. Nov.	 Marien-Samstag
	 17:30	 Beichte
	 18:00	 Rosenkranz in der Pfarrkirche
	 18:30	 Messfeier	 Viktoria Liensberger / Andreas Mair /
			   Maria Draxl 
	 19:00	 Rosenkranz in der Wallfahrtskirche
	 19:30	 Wallfahrtsmesse	Eugen Zangerl / Dr. Walter Thöni /
				    Josef, Anton und Peter Steidl /
				    Adi Wurnitsch /
				    in besonderer Dankbarkeit   
 
SONNTAG, 16. November 2014 | 33. Sonntag im Jahreskreis                	
	 09:30   	 Messfeier	 Fam. Novy / für die Pfarrgemeinde
	 18:30   	 Messfeier	 Verstorbene der Fam. Kolb/Plörer /
			   alle Verstorbenen der ersten Siedlung
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MO	17. Nov.	 Fest der Hl. Gertrud von Helfta
	 18:00	 Abendlob

DI	 18. Nov.	 Dienstag der 33. Woche im Jahreskreis
	 08:00       	 Messfeier	  Maria Göd
		                                   
MI	 19. Nov.	 Fest der Hl. Elisabeth
	 08:00	 Morgenlob

DO	20. Nov.	 Donnerstag der 33. Woche im Jahreskreis
	 18:00	 Anbetung bis 18:30 Uhr

FR	 21. Nov.	 Gedenktag Uns. Lieben Frau in Jerusalem
	 18:00	 Rosenkranz in der Pfarrkirche
	 18:30	 Messfeier	 zu Ehren des Hl. Antonius

SA	 22. Nov.	 Fest der Hl. Cäcilia
	 17:30        	 Beichte
	 18:00        	 Rosenkranz in der Pfarrkirche
	 18:30      	 Messfeier	 Fam. Praschberger, Berger und Peitler /
			   Jahrtag Andrea Grutsch / Eugen Zangerl /
			   Dr. Walter Thöni / Maria Sailer /
			   Martha und Rudolf Wohlmann

SONNTAG, 23. November 2013 | Christkönigssonntag
	 09:30	 Messfeier	 Adolf Scheucher / Pfarrgemeinde
	 18:30	 Messfeier  	Verstorbene der Fam. Kolb/Plörer
			   Jahrtag Irma Achammer 
			   Jahrtag Christl Stecher /
			   10. Jahrtag Theodor Mayr

MO	24. Nov.	 Fest des Hl. Andreas Dung-Lac u.Gefährten
	 18:00        	 Abendlob
                
DI	 25. Nov.	 Fest der Hl. Katharina von Alexandrien		
	 08:00	 Messfeier   für Arme Seelen
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MI	 26. Nov.	 Fest der Hll. Konrad und Gebhard
	 08:00	 Morgenlob
	                   	
DO	27. Nov.	 Donnerstag der 34. Woche im Jahreskreis
	 18:00	 Anbetung bis 18:30 Uhr

FR	 28. Nov. 	 Freitag der 34. Woche im Jahreskreis
	 18:00	 Rosenkranz in der Pfarrkirche
	 18:30        	 Messfeier  	für alle Verstorbenen des Monats

SA	 29. Nov.	 Marien-Samstag
	 17:30        	 Beichte
	 18:00        	 Rosenkranz in der Pfarrkirche
	 18:30      	 Messfeier mit Adventkranzsegnung			 
			   Eugen Zangerl / Dr. Walter Thöni /
			   Thomas Kontozamanis-Kunzenmann /
			   Rudi Pammer / Bruno Strasser

SONNTAG, 30 . November 2014 |1. Adventsonntag
	 09:30	 Messfeier	 Maria Pichler / 3. Jahrtag Anna Novy /
			   1. Jahrtag Alois Mayr
	 18:30	 Messfeier  	für die Pfarrgemeinde

	
	

	
	 	 	 	 	

Gebetsmeinung
des Heiligen Vaters für November 2014

1. Die Einsamen mögen die Nähe Gottes spüren.
2. Um weise Begleitung der Seminaristen und der jungen Ordensleute.
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Eine kleine Erdgeschichte
zusammengestellt von Otto Pellizzari (Teil 3) 

Das Erdaltertum (Paläozoikum) begann vor 590 Millionen Jahren 
und endete vor 250 Millionen Jahren, das sind immerhin 340 Millionen     
Jahre! Der Übersichtlichkeit halber werden die großen  Abschnitte der 
Erdgeschichte in kleinere Abschnitte, so genannte Formationen unter-
teilt. So sprechen wir beim Erdaltertum von Kambrium, Ordovicium, 
Silur, Devon, Karbon und Perm. 

Kambrium: Vorerst spielen sich alle Lebensvorgänge im Wasser, in den 
Meeren, vor allem in den küstennahen seichteren Gewässern, ab. Denn 
die Lebensbedingungen im Wasser sind einfach: Die Temperaturschwan-
kungen sind gering, die Lebewesen sind ständig vom lebensnotwendigen 
Wasser umspült, Sauerstoff ist im Wasser genügend vorhanden H2O 
(O bedeutet Sauerstoff), die Fortbewegung ist sehr einfach. Versteine-
rungen belegen die damals schon reichhaltige Lebewelt.  

Aber es kam der Zeitpunkt, wo Lebewesen an Land gehen wollten. Für 
das Leben am Land benötigen Lebewesen aber  zahlreiche Mechanismen 
zur Anpassung an diese kompliziertere neue Umwelt, man denke nur an 
die Fortbewegung, die ständigen Temperaturschwankungen, den tempo-
rären Mangel von Wasser, was Austrocknung bewirken hätte können, 
die Sonneneinstrahlung und anderes mehr.

Im Erdaltertum gab es immer wieder sehr starken Vulkanismus. Das 
Meer überflutete weite Gebiete der Erde, besonders in Wärmezeiten, 
wenn die Polkappen schmolzen. Es bildete sich ein riesiger Kontinent, 
Gondwana, aus. Hier hingen die heutigen Erdteile Südamerika, ganz 
Afrika, die arabische Halbinsel, Madagaskar, Indien und Australien zu-
sammen. 



16 17

In der langen Zeit des Erdaltertums bildete sich eine unwahrscheinlich 
reiche Vielfalt an Lebewesen heran. Es seien als Beispiele nur einige ge-
nannt:  Im Wasser entwickelten sich Kopffüßler, vor allem Ammoni-
ten, das  sind Tintenfischarten, Seelilien, Haarsterne, Korallen, Quallen,     
Badeschwämme und viele andere. Unheimlich muss ein Wasserskorpion 
von 2 m Länge gewesen sein!

Im Ordovizium war das Gebiet der Sahara von einem Eispanzer       
bedeckt. Auch gab es aber immer wieder Zeiten, in denen  unzähli-
ge Tierarten ausstarben, aber auch neue entstanden. Ursachen waren 
Naturkatastrophen, Klimaschwankungen, Meteoriteneinschläge, Versal-
zung der Meere und anderes mehr. Dieses Verschwinden von Tierarten 
hatte aber stets eine Art Neubeginn zur Folge! 

Auch fand in der Erdurzeit öfters eine Umpolung des Magnetfeldes der 
Erde statt, das heißt, der magnetische Nordpol wurde zum magne-
tischen Südpol, heute würden die Kompasse halt in die falsche Richtung 
weisen! Die Auswirkungen einer Umpolung sind unbekannt. 

Fortsetzung folgt in einer der nächsten Pfarrbriefausgaben
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Familienverbandsausflug
Tierpark Hellabrunn, München

Am Samstag, den 4. Oktober 2014 fand der      
Familienverbandsausflug in den Münchner Tier-
park statt. Bei strahlend schönem Herbstwetter 
stiegen 42 große und kleine Leute bei der Pfarre 
in den Bus und freuten sich auf einen netten, 
gemeinsamen Ausflug. Die Fahrt nach München 
war wettermäßig recht abwechslungsreich – Son-
ne – Nebel – Sonne – Nebel, wobei der Nebel 
leider letztendlich die Oberhand behielt.

Der Tierpark war diesmal ziemlich schwer zu finden ,  aber um 
10:45 Uhr haben wir dann doch unser Ziel erreicht.

In kleinen Gruppen erkundeten wir 
das tolle Gelände von Hellabrunn. 
Tiger, Eisbären, Pinguine, Giraffen, 
Elefanten, Känguruhs, Schildkröten 
in verschiedenen Größen, Fische, 
aber ganz besonders die Affen er-
freuten sich großer Beliebtheit. Für 
die Kinder war natürlich auch die 
Hängebrücke und der große Spiel-
platz ein Highlight. 

Für Speis und Trank war auch bestens gesorgt, entweder Mamas Jause 
oder diverse Möglichkeiten zum Einkehren und Aufwärmen. Die Tempe-
raturen ließen nämlich aufgrund des Hochnebels zu wünschen übrig.
Es wurden viele Fotos geschossen – besonders von den Affenbabys – 
und um 16:00 Uhr trafen wir uns wieder beim Bus.
Nach zweistündiger Fahrt ohne Zwischenfälle sind wir müde aber        
zufrieden in Innsbruck angekommen.
Danke dem Familienverband für den schönen Ausflug!
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Das war der Tauschmarkt
Ein Rückblick

Am 10. und 11. Oktober fand nach mehrjähriger Pause wieder einmal 
ein Tauschmarkt für Baby- und Kinderartikel im Pfarrsaal statt. Im Vor-
feld wurde die Veranstaltung beim wöchentlichen Babytreff geplant und 
Ideen aus anderen Pfarren eingeholt. 

Unsere vorerst niedrigen Erwartungen wurden durch die Teilnahme der 
vielen Anbieter und Käufer übertroffen. Obwohl noch genug Potenzial 
nach oben offen ist, waren wir mit der Teilnahme mehr als zufrieden. 
Besonders Spielsachen und Bücher waren ein Verkaufshit. 
10% des Verkaufpreises, sowie die Einnahmen durch Kaffee und Kuchen 
kommen der Pfarre zugute.

Aufgrund der positiven Rückmeldungen und den Spaß, den wir beim 
Veranstalten hatten, ist bereits der nächste Tauschmarkt für das 
Frühjahr (März 2015) geplant! Wir freuen uns bereits jetzt darauf. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen freiwilligen Helferinnen, 
allen voran Nadja, die den Babytreff engagiert leitet 
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Martinsumzug
am Mittwoch, den 12. November 2014

Erstkommunion
am  12. April 2015

Die Eltern unserer 
Erstkommunion-Kinder 

sind herzlich eingeladen zum
 Elternabend am

27. November 2014
um 19:00 Uhr

im Pfarrsaal

Treffpunkt um 16:45 Uhr im Garten vom Kindergarten. 
Anschließend gemeinsamer Umzug in die Kirche.

Auf ein zahlreiches Erscheinen freuen wir uns! 

Anschließend gibt‘s zur Stärkung Würstln und Punsch am Kirchplatz.
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Messe mit
Adventkranzsegnung

am Samstag, den 29. November 2014

um 18:30 Uhr

Musikalisch gestaltet von unserem Kinderchor

Nach der Adventkranzsegnung ladet der
Familienverband recht herzlich zu

Tee und Glühwein ein!

   Familienmesse im Dezember| 24.12.2014  16:30 Uhr | Familienmette 

Familienmessen
Lasset die Kinder zu mir kommen!
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Humoriges
Lachen ist die beste Medizin

Ochs bleibt Ochs
In seinem Aufklärungsgespräch über die Gefahren des Alkohols erklärt 
der Pfarrer der Religionsklasse, dass Tiere von sich aus den Alkohol 
meiden, ein Beispiel für die Menschen.
„Wenn ich also einem durstigen Ochsen einen Eimer Wasser und einen 
Eimer Bier hinstelle, was meinst du, Richard, wird er trinken?“
„Wasser“, antwortet dieser. „Ganz richtig, Richard, und warum?“
„Weil er eben ein Ochs ist“, ruft einer aus der Klasse.

Was sich liebt
Glück und Frömmigkeit gehören offensichtlich nicht immer zusammen. 
Bösewichten gehe es gut, Guten schlecht.
„Wie kann man das erklären, dass viele Menschen, die doch Gott wohl-
gefällig leben, oft so hart heimgesucht werden“, will die Lehrerin im 
Religionsunterricht wissen.
Erwin erklärt das so: „Was sich liebt, das neckt sich.“

Farblehre
In der Religionsstunde geht es um das 
Thema Heilige und ihr Kennzeichen auf 
Bildern, den  Heiligenschein. Zum Ein-
stieg in das Thema sollten die Kinder 
einem Männlein einen Heiligenschein 
malen. Dieter verpasst einem Männlein 
einen grünen Heiligenschein. Der Pfarrer 
will korrigieren und sagt: „Heiligenscheine 
sind doch gelb, aber nicht grün“.
Fragt ihn Dieter: „Haben Sie schon ein-
mal einen Heiligenschein gesehen?“
Da war der Pfarrer mit seinem Latein am 
Ende.
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Wir brauchen eure Hilfe...
Unterstützung für das Pfarrleben 

Wir suchen fleißige Helferinnen und Helfer für das
alljährliche Kekse backen für den Basar!

Donnerstag, 6. November
und Freitag, 7. November 2014

jeweils ab 18.00 Uhr im Pfarrsaal

Kommt einfach vorbei, wir freuen uns über jede Hilfe!
	

Für den Basar am 15. und 16. November 
brauchen wir viele 

Torten und Kuchen. 
Wenn jemand gerne einen Kuchen 

backen möchte, bitte bei 
Daniela Clementi 0676/87307054 melden!

Nach dem großen Erfolg vom letzten Jahr planen wir auch für  
heuer wieder eine Silvesterparty im Pfarrsaal mit Musik, Tanz und 
kaltem Buffet. 

Nähere Informationen gibt es im Dezember-Pfarrbrief.
Anmeldung ab Anfang Dezember möglich!

Vorankündigung
Silvesterparty 
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Terminkalender
November 2014

So	 02. Nov.		  09:30	 Messe anschließend Kranzniederlegung 
				    beim Kriegerdenkmal			 
Mo	 03. Nov.		  18:00	 Vesper
Di	 04. Nov.		 08:00	 Messe mit Frühstück
Do	 06. Nov.		  18:00	 Kekse backen
Fr	 07. Nov.		  18:00	 Kekse backen
Mi	 12. Nov.		  16:45	 Martinsumzug
Do	 13. Nov.		  17:00	 Frauentreff
Sa	 15. Nov.		  19:30	 Wallfahrtsmesse/Mentlbergkapelle	
Sa	 15. Nov.	  	09:00	 Pfarrbasar bis 19:00 Uhr
So	 16. Nov.		  10:00	 Pfarrbasar bis 17:00 Uhr
Mi	  19. Nov.		  14:00	 Hoangertstubm
Sa	 22. Nov.		  18:30	 Polizeimusik Innsbruck
So	 23. Nov.		  09:30	 Cäcilienmesse mit Pfarrchor
Do	 27. Nov.		  19:00	 Elternabend Erstkommunion	
Sa	 29. Nov.		  18:30	 Familienmesse mit Adventkranzsegnung
					     anschl. Teeausschank v. Familienverband

	

	 	

	
Samstag	 17:30 Uhr	 Beichte
	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
	 18:30 Uhr	 Eucharistiefeier
Sonntag	 09:30 Uhr	 Eucharistiefeier
	 18:30 Uhr	 Eucharistiefeier
Montag	 18:00 Uhr	 Abendlob
Dienstag	 08:00 Uhr	 Eucharistiefeier
Mittwoch	 08:00 Uhr	 Morgenlob
Donnerstag	 18:00 Uhr	 Anbetung
Freitag	 18:00 Uhr	 Rosenkranz in der Pfarrkirche
	 18:30 Uhr	 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche	  
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